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Wachstumsraten des Bruttoinlandsproduktes im internationalen Vergleich 1995 - 2006
Indexdarstellung: 1995 = 100; BIP zu jeweiligen Marktpreisen
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EU 25: 165,0
Schweden: 161,6

Frankreich: 149,2

Deutschland: 120,4
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Wenn international die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit zwischen Ländern verglichen wird, wird in den meisten Fällen auf das Bruttoin-
landsprodukt (BIP), also die Summe aller im Inland produzierten Güter und Dienstleistungen, zurückgegriffen. 
Die Abbildung zeigt, dass Deutschland im Zeitraum seit 1995 im Vergleich zu den hier ausgewählten Vergleichsländern die geringste Wach-
stumsrate des BIP aufweist.  
 
Methodische Anmerkungen 
 
Darstellungen des BIP unterscheiden zwischen nominalen und realen Größen. Bei nominalen gehen die Güter und Dienstleistungen zu ihren 
jeweiligen Periodenpreisen in die Berechnung ein, so dass sich die Inflation direkt auf die Höhe des BIP auswirkt. Eine 2-prozentige Inflation 
lässt so auch das BIP um 2% steigen, ohne dass sich die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit der jeweiligen Volkswirtschaft entsprechend er-
höht hätte. 
Um das BIP unabhängig davon beobachten und international vergleichen zu können, wird im Allgemeinen das reale BIP dargestellt. Dabei 
werden die Güter und Dienstleistungen zu Marktpreisen eines festgesetzten Basisjahres bewertet (BIP zu konstanten Preisen) und nationale 
Preisniveaus ausgeblendet. 
 

 




